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l\/Z-Foto Robertten den Hahn wieder auf.
Bernhard Freytag (1.) und Metallkünstler MichaelJaffke rich-

Der Handorfer Hahn
ist wieder da

Skulptur nach Zerstörung renoviert

HANDORF. Bernhard Freytag
und Metallkünstler Michael
Jaffke, der,,Vater des Hahns",
brachten das metallische Tier
gestern erneut auf dem lfteis-
verkehr an der Dorbaumstra-
ße in Stellung. Zweimal
musste Jaffke schon ausbes-
sern, anlöten und neue Glied-
maßen aus dem Schrottfun-
dus der Landwirte für das
Tier beschaffen, zweimal
schon fiel der Hahn dem Van-
dalismus zum Opfer.

Alle Bestandteile des Hahns

- vorn Heckenscheren-Schna-

bel bis zur ausrangierten
Eggenzinke a1s Bein - sind
ausrangierte Uberreste
landwirtschaftlicher oder
gärtnerischer Gerätschaf-
ten, die dem Rost mög-
lichst schon anheim gefal-
len sind. So will es der Er-
schaffer der Skulptur, Mi
chael Jaffke.

Jetzt hoffen FreYtag vom
Geschäft Rosen Fre)'tag
und Jaffke bloß. dass sie
sich so schnell nicht wieder
am Kreisel treffen müs-
sen... rro


